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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Bildungsstrategie 2016 verabschiedet
Der Regierungsrat hat die Bildungsstrategie verabschiedet. Die Stellungnahme der 
kbk führte dazu, dass die Bildungsstrategie unter dem Titel Chancengerechtigkeit 
explizit Bezug zur UNO-Behindertenrechtskonvention nimmt. Bildungsstrategie 2016, 
Stratégie de la formation 2016
 
Pflegeentschädigung – Steuerfreibetrag
Neu gilt der Freibetrag für alle Steuerpflichtigen, die Angehörige im eigenen Haushalt 
betreuen. Bisher galt dieser nur für Angehörige, die betagte Personen betreuen. Die 
Steuerverwaltung hat die Praxis aufgrund eines Gesprächs der kbk und Pro Infirmis 
mit Frau Regierungsrätin Simon geändert. Mehr Informationen zum Freibetrag finden 
Sie im Taxinfo
 
Mindestanforderungen an die Infrastruktur von Institutionen für 
erwachsene Menschen mit Behinderung
Per 1. Februar 2016 sind die „Mindestanforderungen an Raumprogramm und 
Hindernisfreiheit von Institutionen für erwachsene Menschen mit Behinderungen“ in 
Kraft getreten. Die kbk hat vergangenen Herbst im Rahmen der Konsultation Stellung 
zu den neu definierten Bewilligungs- und Anerkennungsvoraussetzungen im Bereich 
Erwachsene Behinderte genommen. Mindestanforderungen def., Exigences 
minimales déf.
 
Nur in Bern können Behinderte über ihre Betreuung bestimmen
In den meisten Kantonen sind die Vorgaben der UNO-Behindertenrechtskonvention 
bisher kein Thema. Die UNO-Behindertenrechtskonvention verlangt von den 
Mitgliedsstaaten, Massnahmen zu treffen, die eine freie Wahl der Lebensform 
ermöglichen. Im Berner Modell können Erwachsene mit einer Behinderung, die im 
Alltag auf Hilfe angewiesen sind, beim Behindertenamt des Kantons einen 
Unterstützungsbedarf anmelden. Ist der Anspruch gegeben, wird der 
Unterstützungsbedarf abgeklärt. Einerseits durch eine Selbsteinschätzung, 
andererseits im Gespräch mit Fachleuten der dafür geschaffenen unabhängigen 
Abklärungsstelle Indibe (www.indibe.ch). Artikel im Bund
 
Invalidenversicherung


•         Trisomie 21 wird in die Liste der Geburtsgebrechen 
aufgenommen. Der Bundesrat nimmt auf den 1. März 2016 die Trisomie 21 
in den Anhang der Verordnung über Geburtsgebrechen auf. Dadurch 
übernimmt die Invalidenversicherung alle notwendigen medizinischen 
Behandlungen, die mit Trisomie 21 einhergehen, insbesondere auch von 
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Muskelschwäche und wegen Oligophrenie (Intelligenzminderung). Für diese 
war bisher die obligatorische Krankenpflegeversicherung (OKP) 
leistungspflichtig. Mitteilung BSV
•         Famillien bei den IV-Renten nicht länger diskriminiert. 
Teilzeitarbeitende mit Familie werden in der Schweiz bei den IV-Renten 
diskriminiert. Das hat der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte in 
Strassburg (EGMR) in seinem Urteil vom 2. Februar entschieden. Procap 
Schweiz, eine Mitgliederorganisation von Inclusion Handicap, hatte vor 7 
Jahren die Beschwerde beim EGMR eingereicht. Mitteilung Procap
•         „IV in Zahlen“ für 2016 ist online. „Die IV in Zahlen“ fasst die 
aktuellen Geldbeträge, Kostenbeiträge und Preisllimiten in der IV und den 
Ergänzungsleistungen zusammen. Die Pubklikation wird jeweils im Januar 
aktualisiert. Die Zahlen für 2016 sind nun verfügbar. "Die IV in Zahlen" (Quelle: 
Inclusion Handicap)


 
Psychische Beeinträchtigung


•         Das Netzwerk psychische Gesundheit: Die Psychiatrischen 
Dienste Biel-Seeland – Berner Jura (PDBBJ). Die PDBBJ haben am 
11. Februar die Herausforderungen an ein modernes Psychiatrieangebot 
präsentiert und aufgezeigt, wie sie ihre Leistungen in der Region verstärken 
werden. Ziele der Reorganisation sind, auch in Zukunft als wichtige 
Ausbildungsstätte für französischsprachige Lernende zu gelten und die 
finanzielle Stabilität der AG bis 1.1.2019 sicherzustellen. Medienmitteilung Kt. 
BE
•         Kein Kind will scheitern. Markus Karr, Oberarzt an der Klinik für 
Jugendpsychiatrie, spricht über typische Erkrankungen von Kindern und 
Jugendlichen in Zürich, über neue Sichtweisen in der Psychiatrie – und über 
die grundsätzlich guten Chancen zu Besserung und Heilung. Interview im 
Tages Anzeiger
•         Lichtblicke in der Klinik. In „Wie die anderen“ von Constantin Wulff 
blicken wir hinter die Kulissen einer psychiatrischen Klinik in Österreich. Der 
Film unterschlägt Effekte jeder Art und ist gerade deshalb sehr stark. Beitrag 
Berner Zeitung


 
Menschen mit einer intellektuellen Behinderung planen ihre Zukunft: 
Arbeitsbuch und Leitfaden der HfH bieten Unterstützung
Zukunftsplanung ist wichtig. Gerade in den besonderen Phasen des Lebens, wie dem 
Übergang von der Schule in den Beruf, beim Auszug aus dem Elternhaus, bei der 
Vorbereitung auf das Pensionsalter oder auf das Lebensende. Menschen mit einer 
intellektuellen Behinderung sind bei der Zukunftsplanung oft auf Unterstützung 
angewiesen. An der Interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik (HfH) wurden nun 
Materialien entwickelt, die erwachsene Menschen mit Behinderung und ihr Umfeld bei 
der Planung unterstützen. Medienmitteilung Procap und HfH
 
Push-Nachrichten für Gehörlose
Ab 2017 können Menschen mit eingeschränktem Hörvermögen per Push-Nachricht 
vor Katastrophen gewarnt werden. Dafür müssen sie aber eine App installieren. Ein 
unabhängiges System ist in Arbeit. Artikel in der NZZ
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Der Kurzfilm „The Present“ gewinnt aktuell alle Preise – Und das aus 
gutem Grund
Studenten der Filmakademie Baden-Württemberg in Ludwigsburg haben diesen 
berührenden Kurzfilm animiert, der bereits viele Preise gewonnen hat und im Netz viel 
Zustimmung findet.'The Present' erzählt die Geschichte eines Jungen, der einen 
Welpen geschenkt bekommt. Doch der Hund hat einen Makel: Ihm fehlt ein Bein. 
 Kurzfilm (auf Englisch) und Informationen Huffington Post
 
Neue Veranstaltungen


•         Mode und Musik der Zwanziger Jahre, öffentliche Führung für 
Blinde und Sehbehinderte, 6. März 2016, 11.00 Uhr, Auskünfte: Tel. 061 205 
86 70, Museum für Musik, Im Lohnhof 9, Basel. Informationen
•         Aktuell: Umsetzung des kantonalen Behindertenkonzepts – 
Informationsplattform, Worldcafé für Menschen mit Behinderung und 
Menschen mit psychischer Beeinträchtigung, deren Angehörige, Beratende 
und Vertreter der Leistungserbringer, 11. März 2016, 13.30 – 16.00 Uhr, 
Kirchliches Zentrum Bürenpark, Bürenstrasse 8, Bern. Informationen
•         Woche des Gehirns, Abendforen, 14. – 17. März 2016, 18.30 – 20.30 
Uhr, Universität Bern, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Bern. Informationen
•         La Viva, Disco für Menschen mit und ohne Behinderung, 11. Juni 2016, 
19.00 – 23.00 Uhr, Gaskessel, Bern. Informationen
•         Vorankündigung: Nationale Tagung zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen, 28. Juni 2016, Universität Basel, Basel. 
Informationen
•         Vorankündigung: 4. Plattform Behindertenpolitik, für 
Menschen mit Behinderung oder deren Angehörige, 5. Dezember 2016, 16.00 
– 20.00 Uhr, Bürenpark, Bürenstrasse 8, Bern. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
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Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
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